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Text
und Aufnahmen
von
Dr. Gustav Schaefer

Oh Du bester Elefant Du schweigst und weinst, weinst eine große
Träne aus Schnee! Schnee ist weiter gefallen und hat Dir auf
Rücken und Haupt einen frostigen Eisberg aufgesetzt. Ausgefranst
hängt Dir die weiße Decke über Deine Schultern. Pfoten und
Sockel sind im Schnee begraben. Unsinn mit Indien Du gehörst
eher an die Rereiina / - Da schluchzt der steinerne Elefant plötzlich
zwischen seinen kurzen Stoßzähnen hervor und lüftet das verhängte
Geheimnis seiner Herkunft: «Schweiz, Safe/, C&or am

Guten Tag! Du urgelungenes Vieh! Du
brüllende Kreuzung eines nordischen Dachs-
hundes mit einem tropischen Märchenele-
fanten! Du seltene Mischung gutmütiger
heimischer Existenzfreude mit orientali-
schem Hochmut Wohin gehörst Du Sag es,
wir haben Dich lieb, wir möchten es wissen
— Du schweigst. Gut, dann verlegen wir uns
aufs Raten, und eh' Du Dir's versiehst, bist
Du erkannt : Wer würde nur einen Augen-
blick zögern? Dein Schuppenrüssel, Deine
gerillten Stoßzähne, Deine hängendenFächer-
ohren, der Fries des Gesimses, wo fremdeAb-
götter einen wilden Reigen tanzen, weisen
auf das Land der Kunst und der Elefan-
ten : /«dien. Es ist nur eine Frage näherer
Betrachtung, ob Delhi, Agra oder Benares

Du schweigst wieder Hm, unterdessen
ist auf Dein Haupt und Deine Pfoten
Schnee gefallen. So leicht lassen wir uns
nicht erschüttern. Schnee ist Schnee.
Also rückst Du an den Südabhang des

Himalaja und jetzt haben wir's bestimmt
getroffen. Du stammst aus Darjee/ing /
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